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(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 52. 


M 52. Danzig, den 
r Polizeiliche Angelegenheiten. al 
4944 Der Wehrmann, Raomachergeſelle Eugen 


Albert Carl Krauſe, geboren 
Vorſtadt Drengfurt, Kreis Raſtenburg, entzieht ſich der 
militairiſchen Controle und iſt nicht zu ermitteln. 

Alle Po izeibehörden und Gendarme werden 
erſucht, auf den Genannten zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle dem nächſten Bezilksfeldwebel behufs 
Anmeldung zuzuführen und vom Geſchehenen hierher 
Mittheilung zu machen. 

Barienftein, den 20. Dezember 1884. 
Königliches Landwehr⸗Bezirks Kommando. 
4945 Der übungspflichtige Erfuß » Reſerviſt erſter 
Klaſſe (Infanterie) Knecht Andreas Penkert, geboren 
am 14. Oeteber 1861 zu Laden, Kreis Heilsberg, ent- 


zieht ſich der militäriſchen Coutrole und iſt nicht zu 


ermitteln. 

Alle Polizeibehörden und Gendarme werden er⸗ 
ſucht, auf den Genannten zu vigiliven, ihn im Betre⸗ 
tungefalle dem nächſten Bezirksfeldwebel behufs An⸗ 
melt ung zuzuführen und vom Geſchehenen hierher Mit⸗ 
theilung zu machen. 

Bartenſtein, den 18. Dezember 1884. 

Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Kommande. 


4946 Um Mittheilung des Aufenthaltsortes des 


Zimmergeſellen Friedrich Prange, welcher zuletzt im 
Frühjahr 1884 bei dem Zimmermeiſter Thürmer in 
Sandhof bei Marienburg in Arbeit geſtanden hat, wird 


erſucht. 
Actenzeichen J. 803/84. 
Elbing, den 11. Dezember 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
42947 Um Mittheilung des augenblicklichen Auf⸗ 
enthaltsortes des am 26. J nuar 1864 zu L fen, 
Kreis Graudenz, geborenen Schornſteinfegergeſellen Ru⸗ 
dolph Kowalski wird erſucht. J. 2574/84. 
Elbing, den 15. Dezember 1884. 
Königl. Staatsanwallſchaft. 


Steckbriefe. 


4948 Gegen die unvereheiichte Zulianna Kowalewska D 
ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Gerihtes ⸗ 


aus Lonczef, welche ſeit dem Monat April 1884 auf 
Arbeit nach Pommern gegangen iſt und ſich dort ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen 
Amtsgerichts zu Pr. Stargard vom 13 Februar 1884 
erkanate Gefängnißſtrafe von 2 Tagen vollſtr ect werden. 
Es wird erſucht, diefelbe zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzullefern, falls fie nicht nachzuweiſen 


15 — - 


27. Dezember 


es 


am 21. Mai 1853 in 


| welche ſich verborgen halten, ſoll eine purch Urtheil des 


vermag, die Strafe von 2 Mark 50 Pf. bezahlt 
zu haven. 
Pr. Stargard, den 2. December 1884. 
Königliches Amtegericht III a. 
4949 Gegen den Arbeiter Ignatz Borzyskowski 
zuletzt in Kl. Bukowitz aufhauſam geweſen, katholiſch 
geboren am 2. Februar 1852 in Dreidorf, unverheir 
rathet, welcher flüchtig iſt und ſich verbo gen hält, fol 
eine durch Urtheil des Kön'glichen Schöffengerichts zu 
Pr. Stargard vom 22. April 1884 erkannte Gefängnipjtrafe 
von einer Woche vollſtreckt werden. * 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefäagniß abzuliefern. D. 1217/84. 
Pr. Stargard, den 1. Dezember 1884. Rn 
Königliches Amtsgericht. 5 
4950 Gegen: N 
1. den Einſaſſenſohn Johann Gurny aus Zakrze 
geboren am 13. März 1856, 
2. den Commis Michael Michelſohn aus Culm 
geboren um 15 Mai 1855, * 
3. den Arbeiter Johann Rogaleki II. aus Tittlewo, 
4 


wo 


geboren am 23. Januar 1856, 

den Arbeiter Peter Stalkowski aus Plonchaw, 
gevoren am 9. September 1852, 10 

5. Klempner Theodor Carl Maczinski aus Culm, 
| geboren am 4. Novemver 1856, ** 
6. den Schmidt Chriſtian Ludwig Erdmann aus 

| Glacau, geboren am 16. September 1849, 


Königlichen Schöffengerichts zu Culm vom 1. Juli 1884 
erkannte Geldſtrafe von j- 15 Mk., im Unvermögensfalle 
drei Tage Haft vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
dieſelben zu verhaften und in das uächſte Gerichts⸗ 
gefängniß zur Sirafvollſtreckung abzuliefern E. 14/84. 
Culm, den 17. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4951 Gegen die unvereheuchte Victoria Nikola⸗ 
jewiez aus Culm, welche ſich verborgen ; 
fol eine durch Urteil des Königl. Schöffen ° 
gerichts zu Culm vom 14. Oktober 1884 erkannte Haft⸗ 
ſtrafe von 6 Wochen vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 


gefängniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. 
Culm, den 18. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 

4952 Gegen den Arbeiter Paul Küchler aus Vieckel, 

welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl 

des Königlichen Amtsgerichts zu Marienburg vom 


C. 115/84. 


gefängniß abzuliefern. 


16. Mai 1884 feſtgeſetzte ſubſtiturte Gefängnißſtrafe 
von einem Tage vollſtreckt werden. Er wird um Straf⸗ 
vollſtreckung und Nachricht zu den Akten IV. A 12/84 
erſucht 
Marienburg, den 4 Dezember 1884. 
Königliches Amts⸗Gericht 4 £ 
4953 Gegen den Arbeiter Johann Meirowski, ge⸗ 
boren am 8. Auguſt 1864 zu Kniebau, Kreis Pr. Star⸗ 
gard, katholisch, ledig und zuletzt in Dirſchau aufhalt 
ſam geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil der Straf⸗ 
kammer bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Pr. Star⸗ 
gard vom 22 October 1884 erkannte Gefängnißſtrafe 
von einer Woche vollſtreckt werden. Cs wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichte⸗ 
(J. L. 2 71/84. 
Danzig, den 15. Dezember 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4954 Gegen I. die Maurerfrau Cäcilie Junkhuhn, 
2. den Arbeiter Auguſt Junkhuhn, welche zuletzt in Kö⸗ 
nigsberg. Viehmarkt Nr. 9 im Raſtenburger Hof ge⸗ 
wohnt und ſich von dort nach Danzig gewandt haben 
ſollen, ſol eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Oſtrowo vom 17. Juni 1884 erkannte 
ſubſt tuiite Haftſtrafe von je 4 Tagen vollſtreckt wer⸗ 
den. Verfolgt von dem Königlichen Amtsgericht zu 
Oſtrowo, welches um Strafvoliſtreckung und Nachricht 
zu den Akten III. E. 228/82 erſucht. 
Oſtrowo, den 13. Dezember 1884 
Königliches Amte⸗Gericht a | 
4055 Gegen den Zimmermann Joſeph Pipka in 
Chielshütte, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengericht zu Carthaus 
vom 15 April 1884 erkenne Gefängnißſtrafe von zwei 
Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das hieſige Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. Actenzeichen I. D. 198/84. 
N Catthaus, den 11. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4956 Gegen den früheren Mühlenbeſitzer Albert 
Schramm, geboren am 22. October 1837 zu Rumwels⸗ 
burg, evangeliſch, verheirathet und zuletzt in Alt Bar» 
koſchin aufhaltſam geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil 
des Königlichen Landgerichts Strafkammer I. zu Danzig 
vom 11. September 1884 erkannte Gefängnißſtrafe von 
3 Monaten vollftreckt werden. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verbaften und in das nächſie Gerichte⸗Ge⸗ 
fäugniß abzuliefern. (I M. I. 71/84) 
Danzig, den 17. Dezember 1884. 
Königliche A eee 1155 
7 Der Füſilter Johann Piorunek der 12. Kom⸗ 
RM; 3 Be Grenadier > Regiments No. 4, 
hat ſich am 12. d. Mts von hier heimlich entfecnt, und da 
er bis jetzt nicht zurückgekehrt Ift, der Deſertion dringend 
tig gemacht. 
i erſucht daher ganz ergebenſt, auf 
den p. Piornnek zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle 


an die nächſte Militairbehörde behufs Hertransports 
abzuliefern. 

Signalement: Geburtsort Or. Blumenau, Kreis 
Ortelsburg letzter Aufenthalsort Gr. Blumenau, Kreis 
Ortelsburg, Re igion evangeliich, Alter 22 Jahre, Größe 
1,57 m, Haare blond, Stirn gewöhnlich, Augenbrauen 
blond, Augen blau, Bart keinen, Zähne vollzählig, 
Geſichtsbildung oral, Geſichtefarbe blaß, G. ſlalt klein. 
Sprache polniſch und etwas deutſch. I 

Bekleidet war derſelbe mit: 1 Hemde, I Deillich⸗ 
jacke, 1 Tuchgoſe, 1 Halsbinde, I Feld mütze, 1 Uaterhoſe. 

Dieſe Sa ven ſind ſämmtlich geſtempelt mit dem 
Stempel, 12. Komp. 3. Oſtpr. Grend. Regt. No. 4. 

Außerdem an eigenen Sachen, 1 Paar Stie el 
1 dunkele Unterjacke. 

Neufahrwaſſer, den 13. Dezember 1884. 

Königliches Commando des Füſilier Bataillons, 

3. Oſtpreußiſches Grenadier⸗Regiment No. 4 
4958 Gegen den Hausdiener Auguſt Borz aus 
Dirſchau, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Dirſchau 
vom 21. Oktober 1884 erkannte Haftſtrafe von drei 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nachſte Gerichtsgefängniß zur 
Strafvollſtreckung abzuliefern C. 85/84. 

Dirſchau, den 16. December 1884 

Königliches Amtsgericht. 
4959 Gegen den Arbeiter Auguſt Schamp, ohne 
feſten Wohnſitz, zuletzt in Walddorf, 48 Jahre alt, 
evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtähle verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts-Ge⸗ 
fängniß zu Graudeaz abzuliefern. D. 675/84. 

Graudenz, den 17. December 1884. 

Königliches Amtsgericht. 
4960 Gegen den Drehorzelſpteler Colombo Roſſi, 
geboren den 18. Mai 1855 in Italien, katholiſch, un ⸗ 
verheirathet, nicht beſtraft, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urteil 
des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 6. No⸗ 


vember 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 6 Monaten 


vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
mn Hin in das Central⸗Gefängniß Aae 
Nehungsweiſe das nächſte Juſtlzgefängniß abzuliefern. 
I. M. 113788. chſte Juſtizgefärgniß 
e e 15. December 615 
önigliche Staateanwaltſchaft. 
4961 Be 12 Knaben 5 Schmidite aus 
Putzig. 13 Jahre alt, katholiſch, w ver ſich verborgen 
balt, iſt die Unterſuchunzshaft wegen Diebstahls ver- 
hängt. Es wird erſucht, denselben zu verhaften und 
in das Gerichts⸗Gefängniß zu Putzig abzuliefern. 
D. 153/84. 
Putzig, den 19. December 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4962 Gegen den Arbeiter Michael Klein aus 
Stuhm, geboren am 10. Januar 1838 zu Theerwiſch, 
welcher flüchtig iſt »der ſich verborgen halt, ſoll eine 


we 
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durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts 
zu Elbing vom 20. September 1884 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von zwei Monaten vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. M. I. 124/84. 

Elbing den 17. Dezember 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Lam Die nachſtehend aufgeführten Erſatzreſerviſten 
. Klaſſe: 
1. Georg Wilhelm Suhre, geboren zu Bremen am 
13. April 1855, zuletzt in Danzig, 
2. Klempner Franz Robert Schröder, geboren zu 
Danzig am 16. Februar 1858, zuletzt in Danzig, 
3. Schuhmacher Franz Lorenz Kujawski, geboren zu 
Remboszewo Kr. Carthaus am 7. November 1858, 
zuletzt in Danzig, 
4. Schuhmacher Franz Grunau, geberen zu Mühl⸗ 
banz Kreis Danzig, am 9. März 1858, zuletzt 
in Mühlbanz, 
ſiud durch rechtskräftiges Urtheil des Königl. Schöffen⸗ 
gerichts vom 29 Oklober 1884 wegen Uebertretung des 
§ 360, 3 Strafgeſetzbuchs mit je 50 Mark eventuell 
14 Tagen Haft unter Koſtenlaſt beſtraft. 

Ferner die nachſtehend aufgeführten Wehrmänner 
und Reſerviſten: 

1. Kaufmann, Gefreiter Dieter Max Baden, geboren 
zu Danzig am 11. Dezember 1858, zuletzt in 
Danzig, 

2. Tagelöhner, Grenadier Theoror Eduard Brok, 
geboren zu Kl. Grabau Kr. Marienwerder am 
9. Januar 1852, zuletzt in Danzig, 

3. Örennerei-Inip.ctor, Jüſilier Julius Carl Heinrich 
Domke, geboren zu Kl. Machnin Kr. Stolp am 
20. Januar 1852, zuletzt in Danzig, | 

4. Korbmacher, Musketier Johann Gottlieb Keauſe, 

geboren zu Longfuhr am J. September 1855, 
zuletzt in Danzig, | 

. Arbeiter, Füſilter Martin Friedrich Krüger, geboren 
zu Brösle Kr. Marienburg am 29. Auguſt 1855, 
zuletzt in Danzig, 

6. Arbeiter, Gefreiter Johann Auguſt veiding, ge⸗ 
boren zu Neuſtädterwald Kr. Elbing am 20. 
December 1853, zuletzt in Danzig. ö 
Schneider, Grenadien. Felix Maikofski, Be 
zu Niefolomig Kr. Carthaus am 30. Mai 1856, 
zuletzt in Danzig, 


* 


-ı 


Occonom, Unteroffizier Carl Guſtad Pfahl, ge: 
toren zu Drauſendorf Kreis Pr. Holland am 
16. März 1853, zuletzt in Donzig, 

9. Knecht, Musketier Joſef Pieper, geboren zu 
Smolm Kr. Neuſtadt Weſtpr. am 23. Februar 
1850, zuletzt in Oanzig. 

10. Kaufmann, Vicefeldwebel Frierrich Walter Richard 
NRürfumen, geboren zu Tugenort Kr. Marienburg 
am 20. Mai 1855, zuletzt in Danzig, 

11. Bürſtenmacher, Musketier Friedrich Lurwig Albert 

Rarge, geboren zu Danzig am 23. Januar 1850, 

zuletzt in Danzig, g . 


22 


12. 


28. 


Knecht, Füſtlier Johann Scholl 
Alttampe Kr. Röſſel am 1 a: 
Danzig, 


geboren zu 
„ zuletzt in 


. Landmann, Wüſilier Cornelius Suckau, geboren 


zu Vorwerk Kr. Marienburg am 14. 5 
1855, zuletzt in Danzig, 4. Februar 


„Arbeiter, Füſilier Peter Eduard Sawitzti, geboren 


zu Lakendorf Kr. Elbinz am 26. Mai 1849, zu⸗ 
letzt in Danzis, 


. Zimmergefell, Grenadier Carl Wilhelm Hermann 


Seifert, geboren zu Danzig am 15. Juni 1850, 
zuletzt in Danzig, 


. Schloſſer. Füfilier Rudolf Senger, geboren zu 


Mühlbanz Kr. Danzig am 18. November 1856, 
zuletzt in Danzig, 


Klempnergeſelle, Grenadier Carl Johaun Teſchke, 


geboren zu Danzig am 21. Juni 1855, zuletzt 
in Danzig, 


. Steinfeger, Musketier Johann Auguſt Warraß, 


geboren zu Danzig am 26. Auguſt 1846, zuletzt 
in Danzig, 


. Eigenkäthnerſohn, Grenadier Jakob Weſſel, ge⸗ 


boren zu Thalſee Kr. Marienburg am 13. Decem⸗ 
ber 1854, zuletzt in Danzig, 


„ Kutſcher, Füſilier Anton Wisniewski, geboren zu 


Swaroſchin Kr. Pr. Stargard am 1. Juli 1854, 
zuletzt in Danzig, 


. Kaufmann, Seeſoldat Julius Carl Pichert, ger 


boren zu Guttau Kr. Thorn am 21. December 
1854, zuletzt in Danzig. 


Büchſenmacher⸗Oberhandwerker Arndt Guttmann, 


geboren zu Danzig am 22. April 1852, zuletzt in 
Danzig, 


„Tiſchler, Gefreiter Franz Steffen, geboren zu 


Klingerswalde Kr. Heilsberg am 10. April 1854, 
zuletzt in Danzig, 


. Schloffer, Gefreiter Alfred Heinrich Erdmann, 


geboren zu Dirſchau am 22. April 1852, zuletzt 
in Danzig, 


. Selomeffer, Kanonier Carl Adolf Dreher, geboren 


zu Breslau am 25. Oktober 1854, zuletzt in 
Danzig, 


Kaufmann, Kanonier Georg Hermann Adalbert 


Schmidt, geboren zu Danzig am 14. Auguſt 1859, 
zuletzt zu Danzig, 


. Tiſchler, Pionier, Getlfried Kampf, geboren zu 


Richau Kr. Wehlau am 5. März 1848, zuletzt 
in Danzig, 

Maurer, Trainſoldat Wilhelm Chriſtian Friedrich 
Göunſch, geboren zu Barſtel Kr. Segeberg am 
22. Februar 1854, zuletzt in Danzig, 


29. Stellmacher, Gefreiter Carl Martin Zielke, ge⸗ 


30. 


boren zu Sagorſch Kreis Neuſtadt Weſtpr. am 
27. März 1858, zuletzt in Danzia, 

Arbeiter, Füſilier Frierrich Wilhelm Eggert, ger 
boren zu Dorbnicken Kreis Fiſchhauſen am 1. Juli 
1849, zuletzt in Danzig, 


31. 


32. 


48. 


49. 


Arbeiter, Grenadier Johann Joſef Sagert, geboren 


Arbeiter, Kanonſer Carl Valentin Klein, geboren 


* 
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Schneier, Oeconomie⸗Handwerker Joſef Chmie⸗ 
lewski, geboren zu Mleczkowo Kreis Inowrazlaw | 
am 21. November 1849, zuletzt in Danzig, 
Schloſſer, Musketier Joſef Ernſt Friedrich Adolf 
Mebl, geboren zu Fried riche hof Kreis Stolp am 
1. October 1852, zuletzt in Danzig, 


Schneider, Oeconomie⸗Handwerker Guſtav Rudolf 


Kreft, geboren zu Schidlitz Kreis Berent am 
15. November 1850, zuletzt in Danzig, 


zu Gemlitz Kr. Danzig am 15. Februar 1855, 
zuletzt in Gemlitz, 


zu Kriefkohl Kr. Danzig am 14. Februar 1859, 
zuletzt in Stüblau, 


. Seemann, Matroſe Johann Hollfuß, geboren zu 


Danzig am 8. September 1857, 


zuletzt in 
Bürgerwieſen, 


„Steuermann, Matroſe Carl Johann Miedbrodt, 


geboren zu Pierow a. Dars Kr. Franzburg am 
13. März 1854, zuletzt in Weichſelmünde, 
Seemann, Obermatroſe Michael Ferdinand Stein, 
geboren zu Behnſack Kr. Danzig am 25 Decem⸗ 
ber 1856, zuletzt in Bohnſack, 


Schuhmacher, Musketier Andreas Adalbert Les 


minski, geboren zu Neukirch Kriis Marienburg 
am 27. März 1850, zulegt in Gemlitz, 


Zimmergeſeue, Grenadier Carl Rudolf Oskar 


Schulz, geboren zu Danzig am 8. November 1860, 
zuletzt in Hohenſtein, 


Arbeiter, Musketier Peter Paul Linge reki, geboren 


zu Langfelde Kreis Danzig am 28. Juni 1854, 
zuletzt in Woſſitz, 


. Ruticher, Tambour Jacob Zellgerth, geboren zu 


Rambeltſch Kr. Danzig am 4. Unyuft 1853, zu⸗ 
letzt in Senslau, 


„Ziegler, Grenadier Hermann Briſchke, geboren zu 


Oblewitz Kr. Lauenburg i. Pom. am 24. Novem⸗ 
ber 1855, zuletzt in Kekoſchken, 


Arbeiter, Grenadier Mathias Auguſt Sawolanski, 


geboren zu Kladau Kr. Danzig am 24. Februar 
1855, zuletzt in Kladau, 


„Landmann, Unteroffizier Ernſt Friedrich Wilhelm 


Brenten, geboren zu Oldenburg i. Hann. am 
11. März 1856, zuletzt in Czerniau, 


„ Kuiſaer, Füſilier Carl Wulf, geboren zu Hen⸗ 


riettenhof Kr. Raſtenburg am 25. Juni 1855, 
zuletzt in Sulmin, 


„Arbeiter, Muekktier Joſef Stamm, geboren zu 


Gr. Kleſchkau Kr. Danzig am 6. Febrnar 1852, 
zuletzt in Obra, 

Knecht, Füſilier Auguſt Piepka, geboren zu Bar⸗ 
newitz Kr. Carthaus am 17. Juni 1853, zuletzt 
in B öſen, 

Knecht, Musketier Auguſt Labuhn, geboren zu 
Warsnau Kr. Carthaus am 12. Mai 1855, zu⸗ 
letzt in Brentau. 


50. Bauer ſohn, Musketier Joſeſ Labuhn, geboren zu 
Warczuo Kr. Carthaus am 10 October 1857, 
zuletzt in Brentau. 
51. Arbei er, Mueketier Carl Friedrich Wilbelu 
Heyk⸗, geboren zu Oliva Kr. Danzig am 27. Des 
zember 1849, zuletzt in Oliva, 
52. Schuſter, Füſilier Jehann Ludwig Hoffmann, 
geboren zu Demlin Kr. Berent am 25. Januar 
1849, zuletzt in Rambellſch, 
53. Bahnmeiſter, Sergeant Theodor Heeche, geboren 
zu Meiſterewalde Kr. Danzig am 19. Dezember 
1844, zuletzt in Meiſtere walde, 
54. Landmann, Arbeitsſoldat zweiter Klaſſe Georg 
Johann Gottlieb Priebe, geboren zu Schüddetkau 
Kr. Danzig am 1. Februar 1857, zuletzt in 
Schüddelkau, 
55. Bäcker. Pferdewärter (Küraſſier) Johann Fried⸗ 
rich Zobel, geboren zu Letzkau Kr. Danzig am 
19. Dezember 1855, zuletzt in Letzkau, 
56 Zimmermann. Reſerviſt Joſef Valentin Liſſowski, 
geboren zu Danzig am 3. April 1856, zuletzt in 
Danzig, 
find durch daſſelbe Urtheil mit je Einhundert Mark 
eventuell vier Wo ten Haft unter Koftenlaft beſtraft. 

Da ter Aufenthalteort der Angeklagten nicht feſt⸗ 
ſteht, wird erſucht, dieſelben im Betrerungsfalle feit- 
zunehmen und falls fie nicht die Bezahlung der Geld⸗ 
ſtrafe nachweiſen, behufs Vollſtreckung der Haftftrafe in 
des nächſte Gerichtsgefängniß einzuliefera, auch zu den 
Unterfudhuugsacten wider Suhre und Genoſſen IX. E. 
2589/84 hieher Nachricht zu geben. 

Danzig, den 3. Dezember 1884. 

Königliches Amtsgericht 13. 
Steckbriefs⸗Erneuerungen. 
4964 Der unterm 27. Mai 1884 hinter den 
Arbeiter Carl. Auguſt Herbſt aus St. Albrecht erlaſſene 

Steckortef wird hiermit erneuert (II K. 15/84.) 
e December 1884. 
nigliche Staatsanwallſchaft. 
4965 Dir hinter den Commis George Philippſohn 
unter dem 30. Mai 1884 erlaſſene Steck rief wird 
hierdurch erneuert. 
(Aktenz. J. I. b. 2445/83 II. 10829/81. 
1 ten 12. Dezember 1884. 
ie Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4966 Der hinter die Wehrmänner: „ 
J. Frierrich Wilhelm Banſemer, geboren den 20. Juli 
i 1847 in Wengelwalde, a 
2. Wilhelm Gottfried Kuſchy (Unteroffütt), geboren 
den 5. Mai 1853 in Culm, 4 
3. Albert Eduard Oeblke, geboren den 7. Mai 1841 
in Groß- Tippeln, Kreiſes Pr. Holland, : 
4. Friedrich Wilhelm Weiß II., geboren den 24. Mai 
1850 in Licktielde Kreiſee Sluhm, 
unterm 25. April 1882 erlaſſene Steckbrief wird hier⸗ 
mit krreuert. IV. E. 261/81. 
Marienburg, den 8. December 1884. 
Königliches Amts⸗Gericht 4. 


n 
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Adalbert 


int den Faktor Franz 
ben erlaſſene 


Bähringer unter dem 6. ee 1865 
tedbrief, wird hierdurch erneuert. 
5 ein, No. Ia 935/62 I. 11075/84. 
Königsberg, den 12. Dezember 1884. 
Wie Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4968 Der binter ten Knecht Carl Friedrich Liß, 
aus Keitlau, von dem unterzeichneten Gericht unterm 
1. November 1876 erloſſene, in No. 46 des Anzeigers 
pro 1876 aufgenommene Steckbrief wird erneuert. 
Tiegenhof, den 11. December 1884. 
Königliches Amte gericht. 
4969 Der un er dem 14. Januar 1881 hinter 
den Handlungsgehilfen Guftav Adolf George 
Geneſſen erlaſſene Stecke rief (No. 10 des Agzeigers 
pro 1881) wird hiermit erneuert. 
Neustadt Weſtpr, 15. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4920 Der hinter die underehelichte Franziska 
Lewandowski aus Alt Janiſchau unterm 4. Juni 1884 
erloffene Steckbrief wird hiermit erneuert. D. 323/83. 
Dirſchau, den 19. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht, 
Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


4971 Der hinter den Knecht Wilhelm Krebs 
1 4. December 1884 erſaſſene Steckbrief iſt 
erletigt. 


Braunsberg, den 15. December 1884. 
Der erſte Staatsanwalt. 
4972 Der hinter den Schmiedegeſellen Hermann 
Preuß unter dem 11. April 1883 erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Elbing, den 15. December 1884. 
Königliche Staats Anwaltſchaft. 
4973 Der hinter den Korbmacher Franz Pielegfi 
aus Weſſel unter dem 19. Mal 1884 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Marienwerder, den 11. December 1884. 
Königliches Amtsgericht 3 
4974 Der hinter den Arbeiter Richard Arndt in 
Kl. Altenhagen Kreis Oſterode, 39 Jahre alt, unter 
dem 30. April 1884 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Oſterode, den 8. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4975 Der gegen den Maurergeſellen Otto Fiſcher 
ans Stolp wegen öffentlicher Beleidigung unter dem 
19. März 1883 erlaſſene Steckorief wird zurück⸗ 
genommen. 
Stolp, den 16. December 1884. 
Königliches Amtsgericht 4. 
4976 Der hinter den Heerespflichtigen Julius 
Richard Zeimer, geboren den 5. März 1855, unter dem 
25. Februar 1881 erlaffene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 16. December 1884. 
Königliche Staate⸗Anwaltſchaft. 
4977 Der Steckbrief vom 29. Juli 1884 hinter 
Rudolf Richert aus Lamenſtein iſt erledigt. 
Danzig, den 16. Dezember 1884. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


| 
| 


2 


' 


und Anton Leſſaer 


4978 Der unterm 20. Auguſt 1884 hinter die 
Felt arbeiterin Henriette Siltz geb. Kornowska aus 
Pr. Stargard erlaffene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 18. Dezember 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4970 Der von dem Herrn Unterſuchungsrichter des 
bieſigen Königlichen Landgerichts hinter den Colporteur 
Bomke unter dem 22. Auguſt 1884 erlaſſene Steckbrief 
iſt durch refjen Inhaftirung erledigt. (II. J. 1485/84.) 
Danzig, den 9. Dezember 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4980 Der vom unterzeichneten Amtsgericht unterm 


29. November 1884 hinter den Arbeiter (Kohlenſchweler) 


aus Sbichau, Kreis Neuſtadt Weitpr, 
wegen Diebſtahls erlaſſene Steckbrief iſt durch die Er⸗ 


| greifung des Leſſner erledigt. 


Lauenburg, den 17. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 

4981 Der hinter den Knecht Auguſt Skocell aus 
Thomsdorf unter dem 5. October 1882 erlaſſeue Steck⸗ 
brief iſt erledigt. J. 2011/84. 

Braunsberg, den 19. De zember 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 

4982 Der am 4. d. M. hinter das Dienſtmädchen 
Barbara Kulſchke erleſſene Steckbrief iſt erler igt. 

Mehlſack, den 17. Dezember 1884. 

Königliches Amts⸗Gericht. 
Zwangs ⸗Verſteigerungen. 

4983 Im Wege der Zwang-vollitiedung fol das 
im Grundbuche von Pr. Koͤnigsdorf Band 1 Blatt 18 
auf den Namen des Hofbeſitzers Johann Stebert einge⸗ 
tragene, zu Pr. Königsdorf belegene Grun ſtück Pr. 
Königsdorf No. 18 am 28. Jaunar 1888, 
Vormittags 11½ Uhr vor dem umerzeichneten Gericht 
und zwar an Ort und Stelle in Pr. Königsdorf ver⸗ 
fteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 1405,35 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 34 ha 28 a 50 qm zur Grund⸗ 
ſteuer, mit 240 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundkuchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Grund ſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
beſondere Kauſbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei Abtheilnng 1 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
teren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht heroorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, dotederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, fpäteftens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Gebsten anzumelden, und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, wiodrigenfalls dieſelben bei F'ſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vectheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
deanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
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ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 


heizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf d ruch an die Stelle 
des Grundſtücks cl e 7 
Das Artheil über die Ertheiſung des Zuſchlags 
mird am 30. Januar 1885, Vorm. 11 Uhr an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Marienburg, den 25. November 1884 
Königliches Amtsgericht. 1. 
Edietal⸗Citationen und Aufgebote. 
4984 Nach» em gegen den Grenadier Joſeph Rauter 
der 8. Compagnie 3. Oſtpreußiſchen Grenadier⸗Regi⸗ 
ments No. 4 (geb. am 25. Juli 1861 zu Mehlſack, 
Kreis Braunsberg) der förmliche Deſertionsprozeß ein⸗ 
geleitet worden, wird derſelbe hierdurch aufgefordert, 
ſich ſpäteſtens am 4. April 1883, Vormittags 
10 Uhr, in Danzig im Diviſionsgerichtslokal (Eliſabeth⸗ 
kirchengaſſe 1) zu geftellen, widrigenfalls er in contu- 
maciam für fahnenflüchtig e klärt und zu einer Geld⸗ 
buße von 150 bis 3000 Mark verurtheilt werden wird. 
Danzig, den 16. Dezember 1884. 
Königliches Gericht der 2. Diviſion. 
4985 Nachdem gegen den Musketier Auguſt Wil⸗ 
helm Gahr der 3. Compagnie 7. Oſtpreußiſchen In⸗ 
fanterie⸗Regiments Nr. 44 (geb. am 14. November 
1857 zu Brieſen, Kreis Culm) der förmliche Deſer⸗ 
tionsprozeß eingeleitet worden, wird derſelbe hierdurch 
aufgefordert, ſich ſpäteſtens am 4. April 1885, 
Vormittags 10 Uhr, in Danzig im Diviſionsgerichts⸗ 
lokal (Eliſabethkirchengaſſe 1) zu geſtellen, widrigenfalls 
er in contumaciam für fahnenflüchtig erklärt und zu 
einer Geldbuße von 150 bis 3000 Mark verurtheilt 
werden wird. 
Danzig, den 16. Dezember 1884. 
[Königliches Gericht der 2. Diviſion. 
4986 Die Wittwe Emilie Pauline Wilhelmine 
Stern geborene Kicker in Braodenburg a. H., vertreten 
durch den Rechtsanwalt Molliſon hierſelbſt, klagt gegen 
den Schiffseigner Gottlieb Auguft Arndt, früher hier 
wohnhaft, jetzt unbekannſen Aufenthalts, auf ſeinem Kahn 
XII. 1388, wegen 324 Mark für 13 Blatt Segel 
24 Ellen lang und 27 Mark für 4 Blatt Plan, in 
Summa 351 Mark, welche Waaren Beklagter von dem 
verſtorkenen und von er Klägerin allein beerbten Seg⸗l⸗ 
macher Friedrich Wilhelm Stern in Brandenburg am 
28. Oktober 1881 zu den verabredeten und angemeſſenen 
Preiſen gekauft und empfangen hat, mit dem Antrage, 
1) den Beklagten koſtenpflichtig zur Zahlung von 
351 Mark neoſt 5 Prozent Zinſen fett dem 28. 
Oktober 1881 an die klagende Parthei zu verurtheilen, 
2) dae Urtheil gegen Sicherheits beſtellung für vor⸗ 
Yärfig vollſtreckbar zu erklaren, a 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsstreits vor die dritte Civilkammer des Könige 
lichen Landgerichts zu Danzig, auf den 12. April 
188 5, Vormittags 11 Uhr, mit der A fforderung, 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. 


# . Fr 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 8. Dezember 1884. 

Grubel, Gerichtsſchreiber des Königlichen Lankgerichts. 
4987 Auf den Antrag des Juſtizrath Bank, hier⸗ 
ſelbſt als Vermund, wird der am hieſigen Gymnaſium 
als ordentlicher Lehrer angeſtellt geweſene Lehrer Louis 
Lucht, welcher am 25. Februar 1874 in früher Morgen⸗ 
ſtunde aus ſeiner Wohnung ſich entfernt und ſeitdem 
nicht wieder zurückzekehrt iſt, aufgefordert ſich ſpäteſtens 
im Uufzedetetermine den 22. Mai 1885, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, bei dem unterzeichneten Gerichte Zim⸗ 
mer No. I zu melden, widrigenfalls feine Todeserklärung 
erfolgen wirt, 

Marienburg, den 13. Joni 1884. 

Königliches Amtsgericht 1. 

4988 Auf dem den Johann Kruczinski'ſchen Ehe⸗ 
leuten gehörigen Grundſtücke Klobezyn Nr. 14 ſtehen 
in der 3, Abtheilung Nr. 2 aus der gerichtlichen Ur⸗ 
kunde vom 3. Dezember 1853 für den Paſtor Bor» 
towefi aus Danzig 150 Thlr. Darlehn, zu 6 pCt. jähr⸗ 
lich verzinslich, eingetragen. Dieſe Poſt iſt auf das 
den Ignatz Lewandowskyſchen Eheleuten gehörige Grund⸗ 
ſtück Klobezyn Nr. 123 übertragen worden und durch 
Erbgang und Ceſſion auf den Buchbinder Carl Benja⸗ 
min Wilde, jetzt zu Stralſund, übergegangen. 

Dus über die Poſt gebildete Dokument, beſtehend 
aus der gerichtlichen Schuldurkande vom 3. Dezember 
1853 und einem Hypothekenbucb auszuge von Klobezyn 
Nr. 14 vom 22. Dezember 1853 iſt angeblich verloren 
gegangen und foll auf den Antrag der Eigenthümer 
der Pfandgrundſtücke zum Zwecke der Löſchung der Poſt 
amortiſirt werden. 

Es wird deshalb der Inh aber des Hypotheken- 
documents aufgeforrert, ſpäteſteus im Aufgebotstermine 
den 15. April 1885, Mitiags 12 Uhr, bei dem 
unterzeichneten Gerichte (Zimmer Nr. 20) ſeine Rechte 
anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls 
die Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. 

eee Dezember 1884. 

önigliches Amts⸗Gericht. 
4989 Nachdem gegen den am 19. October 1859 
zu Koslowo Kreis Graudenz geborenen Rekruten Carl 
Schielke — in Controlle des Bezirkscammandos Dt. 
Eylau — der föcmliche Deſertionsprozeß eingeleit t 
worden, wird derſelbe hiedurch aufgefordert, ſich ſpä⸗ 
teſtens am 13. April 1885, Vormittags 10 Uhr, 
in Danzig im Diviſions⸗Gerichtslokal (Eliſabeih- Kirchen ⸗ 
gaſſe 1) zu geſtellen, widrigenfalls er in contumaciam 
für fahnenflüchtig erklärt und zu einer Geldbuße von 
150 bis 3000 Mark verurtheilt werden wird. 
Nen 0 20. Dezember 1884. fi 

önigliches Gericht der 2. Diviſion. 
4990 Die verehelichte Matroſe Jul ar na Augufte 
Beyer gebocene Nettka zu Danzig, Prieſtergaſſe No. 2, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Dr. Silberſtein in 
Danzig, klagt gegen ihren Ehemaan, den Matreſen 
Heinrich Beyer, unbekannten Aufenthalts, wegen Ehe⸗ 


N 


Ich: idung mit dem Antrage: 


Parteien beftehenden Ehe wird getrennt, der Beklagte 


wird für den allein ſchuldigen Theil erklärt und verur- | 


theilt. die Koſten des Rechtsſtreits zu tragen und ladet 
den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts⸗ 
ſtreits vor die eıfte Cwilkammer des Königlichen Land⸗ 
gerichts zu Danzig auf den 20. Mär; 1885, 
Vormittags 10 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei 
dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuftellung wird dieſer 
Auszug der Kage bekannt gemacht. 

Danzig, den 12. Dezember 1884. 

Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


499 1 Auf den Antrag der Frau Emilie Wallrath 
geb. Bauer und ihres Ehemannes, Friedrich Wallrath 
zu Berlin wird deren Bruder, Julius Robert Bauer, 
geb. am 8. Juni 1846, Sohn des zu Graudenz am 
24. Mat 1866 im Zuchthauſe verſtorbenen Steuer- 
erhebers Franz Bauer, welcher im Jahre 1866 in 
Berlin als Cigarrenmacher gearbeitet hat und ſodann 
verſchellen iſt, aufgefordert, ſich ſpäteſtens im Auf⸗ 
gebotstermine den 30. Oetober 1885, Vormit⸗ 
tags 11 Uhr, bei dem unterzeichneten Gericht (Zum⸗ 
mer 1) zu melden, widrigenfalls rie Toreserklärung 
erfolgen wird. 
Marienburg, den 15. December 1884. 
Königliches Amts Gericht 1. 


4992 Auf Antrag des Realgymnaſial Directors 


Dr. Bernhard Ohlert zu Danzig wird der Inhaber 
des von der frädtifchen Sparkaſſe zu Elbing für den 
Antragſteller unter Nr. 15805 ausgeſtellten, über 
698,54 Mark validirenden Sparkaſſenbuchs aufgefordert, 
feine Rechte daran bet uns ſpäteſtens im Aufgebotstermine, 
am DT. Mai 1883, 11 ubr Vormittags, im 
Zimmer 7 unſeres Gerichtsgebäudes anzumelden und 
das Sparkaſſenbuch vorzulegen, wirrigenfalls es für 
kraftlos erklärt werden wild. 
Elbing, den 23. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe ⸗Verträge. 


4993 Das Fräulein Maria Biber aus Schwirſen, 
im Beiſtande ihres Vaters, des Handelsmanns Hirſch 
Biber daſelbſt und der Glaſer David Lewin aus 
Hohenkirch haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung de dato Culmſee, den 18. November 1884 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Strasburg Weſtr., den 3. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 

4994 Der Beſitzer Carl Schülke aus Grunau 
Kreis Flatow, und dle Eigenthümerwiltwe Caroline 
Dittmann geb. Badtke aus Konitz haben vor Eingehung 
ihrer Ehe Die Gemeinſchaft der Güſer und des Er⸗ 


\ 


Das Band der zwiſchen 


Vorbehaltenen haben. 


6 R 


it Verhandlung d. d 
eſchloſſen. 0 
Flotow, den 28. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. pr 
Pferdeeiſenbahnſekretär Carl Heinri 
in Charlottenburg und das Fräulein Emil 
Martſchin in Elbing haben vor Eingehung ihrer Eh 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
Verhandlung vom 17. November 1883 ausge] 
und ſoll das Vermögen der Ehefrau die Natu 


„Konitz den ! 
7 * 


ec 


Elbing, den 28. November 1884. 1 
Königliches Amtsgericht. 2 * 
4996 Der Kaufmann Hugo Jacoby aus Flatow 
und das Fräulein Amalie Falk aus Lobſene, haben don 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güte 
des Erwerkes laut Verhandlung d. d. Lobfens 
25. November cr. ausgeſchloſſen. 1 
Flatow, den 1. Dezember 1884. 
Königliches Amtegericht. 
4997 Der Ober⸗Inſpektor Agathon Steini 
Kattlau, im Kreiſe Löbau und das Fräoulei 
Ziſcker aus Knispel, im Beiſtande ihres Vaters, 
Kaufmanns Joſef Fiſcher ebendaher, haben darch 
gerichtlichen Vertrag Bauerwitz, den 24. November 1 
für die Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der G 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Löbau, den 28. November 1884. 
Könialiches Amtsgericht. 
4908 Der Kaufmann Herrmann Kraſchutzli, 
Thorn wohnhaft und deſſen Ehefrau Emilie 
Boljahn aus Thorn haben nach Verlegung i 
Wohnſitzes von Breslau die Gemeinſchaft ber 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 18. Nes ) 
1884 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 29. November 1884. k 
Königliches Amtsgericht. 
4999 Der Förſter Theodor Wieſe I. und bi 
wittwete Adminiſtrator Ida Weinftrauch geb. Se 
beide aus Adelheidsthal, haben durch Vertrag 
heutigen Tage für die Dauer ihrer Ehe die Gemei 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Deu, 
ausgeſchloſſen, daß das von der zukünftig en Ehefr 
gebrachte oder während der Dauer der Ehe erworbene 
Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben foll. EN, 
Hammerſtein, den 1. Dezember 1884. 1 


Königliches Amtsgericht. 25 
5001 Der Oberinſpector Johann Gottfried Herm, 
Mick aus Groß Bölkau und das Fräulein Adel 
Bertha Eliſabeth Wagner von hier, haben vor Eingeh 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbet 


760 


laut Ehevertrages d. d. Danzig den 1. December 1884 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 
Braut in die Ehe eiubringende und während derſelben 
auf irgend welche Art ols Ehefrau zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Danzig, den 1. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
5002 Der Güteragent Rudolf Lehre und das 
Fräulein Selma Steiniger, letztere mit Genehmigung 
ihres Vaters, res Rentiere Rudolph Steiniger, ſämmiliche 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein 
[haft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. 
d. Danzig, den 9. Dezember 1884 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, das alles dasjenige Vermögen, welches 
die künftige Ehefrau einbringen wird, ſowie dasjenige 
Vermögen, welches dieſelbe während der Ehe durch Ge⸗ 
ſchenke, Glück⸗fälle oder Erbſchaften erwerben ſollte, 
die Natur des vorbaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 9 Dezema'r 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
5008 Der Amtsrichter Friedrich Dreckſchmidt zu 
Putzig und das Fräulein Wally Bieler zu Bankau. 
letztere im Beiſſande ihres Vaters, Amtsrath Arthur 
Bieler zu Bankau haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vers» 
handlung d. d. Danzig, den 8. Dezember 1884 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut 
in die Ehe eingebrachte und während derſelben als 
Ehefrau auf irgend welche Art zu erwerbende Vermögen 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Putzig, den 14. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
5004 Der Kaufmann Louis Aronſohn aus Löbau 
in Weftpr. und das Fräulein Minn! Jacobſohn aus 
Liebſtabt haben vor Eingehung ihrer Ehe durch Ver⸗ 
trag vom 2. Dezember 1884 die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen und das gegenwär⸗ 
und künftige Vermögen der Braut zum Vorbehaltenen 
gemacht. 
Loebau, den 7. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgeri tt. 
3005 Der Schneidermeiſter Auguſt Gawehn in 
Zoppot und das Fräulein Zilla Mroch in Neuendorf 
dei Lauenburg, haten vor Enzehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung vom 3. Dezember 1884 ausgeſchloſſen. 
Zoppot, den 8 Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
5006 Der Magiſtrats⸗Bureau-Aſſiſtent Alfons 
Stern hierſelbſt und die ſeparirte Fleiſchhäudlerfrau 
Herwig Kosminsli geb. Lewy aus Königsberg i. Pr. 
haben vor Eingehung ihrer Ete die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung 
d. d. Königsberg den 4. Dezemder 1884 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß ſowohl das Vermögen, 
welches die Braut in die Ehe einbringt, als auch das⸗ 
jenige, welches ſie in ſtehender Ehe durch Geſchenke, Erb⸗ 


ſchaften, Glücksfälle oder ſonſt auf eine Art erwirbt, 
die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 
Dirſchau, den 9. Dezember 1884. 
Kögigliches Amtszerlat. 
5007 Der Regiments⸗Saltler Heinrich Bittner von 
hier und das Fräulein Marie Martens aus Baum⸗ 
garth haben vor Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerses laut Ehevertrages d. d. 
Chriſtburg, den 15. November 1884, mit der Beſtim⸗ 
mung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in die 
Ehe einbringt und wihrend derſelben aus irgend einem 
Rechtsgrunde, Schenkung, Erbſchaft ꝛc. erwirbt, die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben fell. 
Danzig, deu 11. Dezember 1884. 
Königl. Amtsgericht 1. 
5008 Der Gaſtwirth Eduard Waldheim in Klein 
Tarpen und das Fräulein Malwine Moldenhauer in 
Tuſch haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
29. November 1884 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 3. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
5009 Der Kaufmann Ferdinand Reinert zu Thorn 
und das Fräulein Amanda Berg zu Thorn, haben vor 
Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft dee Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung von 24. November 
1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen daß das ge⸗ 
fammte Vermögen der Braut, welches fir ſowohl in 
die Ehe bringt, als was derſelben ſpäter durch Schen⸗ 
kungen, Vermächtniſſe, Ecbſchaften und Glücksfälle zu⸗ 
fallt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 24. November 1834. 
Königliches Amtsgericht. 
5010 Der Zimmermann Hugo Marohn zu Dirſchau 
und das Fräulein Ling Rockel zu Dirſchau, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeianſchaft der Güter und 
des Erwertes laut gerichtlicher Verhanelung vom heutigen 
Tage mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau in die Ehe einzubringende Ver⸗ 
mögen, als auch alles dasjenige, was dieſelbe während 
rer Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke, Glücksfalle oder 
auf irgend eine andere Art erwirbt, die Rechte des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 29. November 1884. 
Königliches Am's,ericht. 
5011 Der Einwohner Johann Sleſinski und die 
Wittwe Antonie Skonieczka geb. Zdrojewska, beide zu 
Görzno, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
d. d. Görzno, den 24. November 1884, ausgeichloſſen. 
Strasburg Weſtpr., den 1. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
5012 Der Drechslermeiſter Louis Karpen aus 
Pudewitz und das Fräulein Pauline Wolff aus Thorn 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
2. Dezember 1884 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 2. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
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3518 Der Käthner Johann Stutzki und die un⸗ 
verehe lichte Eva Balinska, beide aus Görzno, haben vor 
Eingehung ibrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Görzuo, den 
26. November 1884 ausgeſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr., den 1. December 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
5014 Der Kaufmann Lippmann (alias Leopold) 
Löwenſtein aus Graudenz und das Fräulein Jenny 
Marcus aus Strasburg Haren vor Eingehung ihrer 
Ehe tie Gemeinſchaft ter Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung vom 24. November 1884 autae- 
ſchloſſen. 
Graudenz, den 6. Dezember 1884. 
Königliches Amtegericht. 
5015 Der Rentier Johann Carl Maſurkewitz und 
die Wittwe Auguſte Marie Eliſabeth Krüger geb. 
Bauer, beide von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages vom 15. Dezemter 1884 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 15. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
5016 Der Maſchinenfabrikant Max Eduard Al- 
dert Nemitz von hier und das Frävlein Selma Anna 
Euphroſine Henning, letztere mit Genebmigung ihres 
Vaters, des Rentiers Auguſt Friedrich Wilrelm Hen⸗ 
ning aus Paſewark haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages de dato Danzig, den 13. Dezember 1884 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles ron der Braut 
in die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehe⸗ 
frau auf irgend welche Art zu erwerbende Vermögen 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 13. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
5017 Der Kaufmann Emil Guſtav Adolph Schrö⸗ 
der und das Fräulein Auguſte Henriette Rutenberg. 
letz ere mit Genehmigung ihres Vatere, des Kaiſerlichen 
Marincweremeiſters Carl Eduard Rutenberg, ſämmtlich 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 
de dato Danzig, den 13. Dezember 1884 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehefrau 
auf irgend welche Art zu erwerkende Vermögen die 
Natur des vorbehalienen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 13. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
5018 Der Kaufmann Mor Emil Kobbert von hier 
und das Fräulein Thereſe Nitſch, letztere mit Genehmi⸗ 
gung ihres Vaters, des Reſtauroteurs Andreas Nitſch 
aus Braunsberg baden vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages de dato Danziz, den 12. Dezember 1884 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
Ehefrau einzubringende Vermögen, ſowie Alles, was 
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dieſelbe in ſtehender Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle 
oder Schenkungen erwerben ſollte, die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 12. Dezember 1884. 
Kögigliches Amtsgericht 1. 
5019 Die früher Gaſtwirth jetzt Kaufmann Max 
und Erneſune geb. Friedländer ⸗Marcus'ſchen Eßeleute, 
früher in Soldau, jetzt hier wohnhaft, haben durch 
Vertrag vom 3. März 1873 für die Dauer ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 
ſchloſſen und dabei beftunmt, daß das Vermögen der 
Frau die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Culm, den 15. Dezember 1884. 
Königliches Amtsg richt. 
5020 Der Mechaniker Johann Heinrich Eduard 
Wilhelm und das Fräulein Margarethe Franziska 
Alma Obl, letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Küſters Joachim Fliedrich Reinharo Ohl, ſämmtlich von 
hier, baben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 's vom 
16. Dezember 1884 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 16. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
5021 Der Schneidemüller Hyppolyt Klemm aus 
Lautenburg und das Fıäulein Thereſe Reich aus Gr. 
Schäfken haben durch gerichtlichen Vertrag de dato Nei⸗ 
denburg, den 17. November 1884 für die Dauer der 
von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Ecwerbes mit der Maßgabe ausge⸗ 
ſchloſſen, daß allee, was die Braut in die Ehe bringt 
oder während derſelren durch Vermächtniſſe, Schenkungen, 
Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Natur des vorbehal⸗ 
tenen Vermögens heben ſoll. 
Lautenburg, den 25. November 1884. 
Königliches Amts⸗Gericht. 
5022 Der Kaufmun Hermann Roſenberg von hier 
und das Fräulein Rebecca Arendt aus Gorral Kreis 
Strasburg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 11. Dezember 1884 ausgeſchioſſen. 
Graudenz, den 11. Dezember 1884. 
Könialiches Amtsgericht 
5029 Der Kaufmann Richard Pielcke von hier 
und deſſen Ehefrau Louiſe geb. Gerlach von hier haben, 
nachdem über ihr Vermögen ter Konkurs eröffnet iſt, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 8. Dezember 1884 ausgeſchloſſen. 
Graud enz, den 11. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
5024 Der Schneidermeiſter Emil Irmer und dag 
Fräulein Emilie Bartſch, beide von hier, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerber, letztere mit der Maßgabe, daß das vom 
weiblichen Theile in die Ehe einzubringenbe oder wäh⸗ 
rend derſeiben durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Ge⸗ 
ſchenle, Glücksfälle oder ſonſt zu erwerbende Vermögen 
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Vertrages von heute ausgeſchloſſen. 
Culm, den 17. Dezember 1 
zu Nönisliches Amts- Gericht. 
5025 Der Gut beſitzer Emil Otto Hintzer zu 
ulmiſch Neurerf und das Fräulein Helene Eliſabelh 
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brinana zu CEulm haben vor Eingehung ihrer Ehe 


it ber 8 u 
nzubringende oder während derſelt en durch Erbſchaf⸗ 
ermächtaiſſe, Geſchenke, Glücksfälle oder aus 
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rages von heute aus geſchloſſen. 
Culm, den 17. Dezember 1884. 
g Könfgliches Alnts⸗Gericht, er 
Der Schneider Arthur Robert Ferdin nid 
nkiewiez und das Fräulein Minna Frledericke Ag⸗ 
Wie dom, letzt re wit Genehmigung ihres Vaters, 
Kürſchuermeiſters Friedrich Wilhelm Wiedom, 
ſämmtlich ron hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft cer Güter und des Erwerbes laut Ehe, 
vertrages vom 17. Dezember 1884 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 17. Dezember 1884. 

N Königliches Amts⸗Gericht 1. 
27 Der Sekondelieutenant im Weſtpreußiſchen 
lctillerie Reg) ment Nr. 16, Bernhard Martin 
r Doigl aus Graurenz und das Fräulein Charlotte 
im aus Dan i, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
emeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung vom 14. November 1884 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 3. Dezember 1884. 

Königliches Amtsgericht. 


4 | Verſchiedene Bekanntmachungen. 


5 Di ich in Skurz werden im Jahre 
0 Die Gerichtstage z 

n Tagen in dem Wohnhauſe des 

und Amtsvorſteher Ernſt abge⸗ 


12885 an den folgenden 
Forſikaſſen⸗Rendauten 
halten werden: 


vom 12. bis 15. Januar, 
9. 12. Februar, 
16. „ 19. März, 
. 16. April, 
1 * 
. ur 7. Mat, 
„ 15. „ 18. Jun, 
B. eg. Juli, 
28. September bis 1. October, 
26. bis 29. October, 
23. „ 26. November, 
14. „17. Dezember. 
Pr Stargard, den 4. December 1884. 


Königliches Amts⸗ Gericht. 


kauf von pp K Ble 
e Offerlen ſind geſchloſſen bis ſpäteſt us 
770 am 5. Januar 1885, Nachmittage 4 Uhr 
eraumten Termine an die unter zeichnete Direction 
f franco einzureichen. 
3 Bedingungen p. p. 
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ſonſligen Rechtegrunde zu erwerbende Vermögen 
atur des ge ſetzlich Vorb⸗ haltenen haben ſoll, laut 
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Natur des zeſetzlich Vorkehaltenen baben je, laut No. 19 zur Einſicht aus und find gegen 1 Mark 


OGemeinſchaft der Güter urd des Erwerbes, letztere 
der Maßgabe, daß das von rer letzteren in die Ehe | 
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pptr. 6500 kg. Bleiaſche. 


liegen in unſerm Bureau 
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Copialien von hier zu beziehen. 
Danzig, den 11. Dezewber 1884. 
Königliche Direction der Munitionsfabrik. 


5030 Bekanntmachung 
Convertirung der Röſſeler Kreisobligationen 
betreffend. 


Nachdem der Kreistag des hieſigen Rreifeg in der 
Sitzung am 6. September 1884 beſchloſſen hat, die auf 
Grund der Allerhöch tien Privilegien vom 4. Julk 1864, 
17. März 1879 und 16 Januar 1880 ausgeſtellten 
noch im Umlaufe befindlichen 5 und 4½ precentigen 


Krtisobligationen des Kreiſes Röſſel am J. April 1885 
Durch Abſtempelung der alten Anleitzeſtücke in 4procentige 


zu convertiren, werden, da die Allerhöchſte Genehmigung b 
tiefes Beſchluſſes in kurzer Zeit zu erwarten ſteht, dieſe a 
Kreisobligationen zur Rückzahlung am 1. April 1885 
hierwit gekündigt. Die letztere fol vom gedachten Tage f 
ab bei dem Bankier Herrn Herrmann Theodor i 
Königsberg an diejenigen Inhaber der Obligationen er- 
folgen, welche dieſeiben wünſchen und auf die vorzu⸗ 
nehmende Convertirung nicht eingehen wollen. Selbige 
haben aledann die Obligationen nebſt den Coupons 
und Talons dem genannten Herrn Bankier behufs 
Aus zahlung des Geldes eiazureichen. . 

Die Inhaber der Kreisobligationen, welche mit * 
der Convertirung einderſtanden ſind, haven dieſelben 
nebſt den Coupons und Talons mittelſt arithmetiſch 
geordneten Nummer Verzeichniſſes, ſpäteſtens am 1. Fe⸗ 
bruar 1885 behufs der Abſtempelunz und Empfang⸗ 
nahme neu ausgefertigter Coupons dem Bankier Herrn 
Hermann Theodor in Königsberg⸗zu präſentiren. 

Biſchoſsburg, den 27. September 1884. 

Der Kreis- Aue ſchuß des Kreiſes Röſſel. 

508 1 In rem Konkursverfahren über das Ver mögen des 


Kürſchnermeiſters Auguſt Wagner in Elbing iſt zur 7 
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen 
Termin auf den 2. Januar 1885, Vormittag 11 Uhr 4 
vor dem Königlichen Amtsgericht hierſelbſt, Zimmer f 
No. 12 anberaumt. * 

Elbing, den 19. Dezember 1884. b 
Groll. — 


Erſter Gerichte ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 

35932 Die auf die Führung res Handels⸗, Geneſſen⸗ 
ſchafts., Zeichen: und Muſterregiſters, jowie des Schiffs⸗ 
reg ſt rs ſich beziehenden Geſchäfte werden für das a 
Geſchäftsjahr 1885 von dem Amts⸗Gerichtsrath Dyck 
unter Mitwirkung des erfien Gerichtsſchreibecs Selretairs 
Groll tearbeitet werden. 

Die Eintragungen in das Zeichen⸗ und Muſterregiſter 
werden lediglich durch den Deutſchen Reichs⸗ und Königlich 
Preußiſchen Staats⸗ Anzeiger, die Eintragungen in die 
Handels- und Genoſſenſchaftsregiſter durch daſſelbe Blatt 
a5 ir ER die RC a und Elbinger 

eigen, ſowie durch die Altpreußiſche Zeitung ver⸗ 
Öffentlicht werden. : . Wr ; 
Elbing, den 17. Dezember 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
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des Reviers. der Beläufe. 


* 4 
Stangenwalde. | ſämmtliche Beläufe. 
” | * 
a 
Mirchau. 5 
r | 7 
Kielau. » 
ih N 
Okonin N 
Königswieſe. ſämmtliche Beläufe, 


einſchlteßlich des Belaufs Odry 


Buchberg. ſämmtliche Beläufe. 
8 Dunalken und Borſchthal. 
” | Grünthal. 
= Ylinow. 


Pelplin. Bielawkerweide und Sturmberg 


Sr e 


der e Hel! Verlaufs une ge Termine für die Königl. Bi des Regierungs- Bezirks De 
pro I. Quartal 1885. Rab 


Brodden, Borkau. 


Kochanken Bern, und Semlin. 


Fu bn f 


— — — —— ———m 


Ort und Su 


zur Abhaltung des Termins. 


im Bodtke'ſchen Safe” zu aun. 


von 10 Uhr Vormittags ab 


im Gaſthauſe zu Krug Babentpa, von 
10 Uhr Vormittags ab 


im Feierſteinſchen Gaſthauſe zu Sierakowltz 
von 10 Uhr Vormittags ob 


Im Bartzſchen Kruge zu Mirchau von 
10 Uhr Vormittags ao hh 


im Kühl'ſchen Gaſthauſe zu Kielan, von 
1 Uhr Nachmittags ab 3 


im Golembiewskiſchen Gaſthauſe zu Franken⸗ 
felde, von 10 Uhr Vormittags ab 


im Konkolewskiſchen Gaſthauſe zu Alt⸗Kyſchau 
von 10 Uhr Vormittags ao 


im Trenkmann'ſchen Gafthauſe zu S Schwarz⸗ 
waſſer von 10 Uhr Vormittags ao 


im Turski'ſchen Lokale zu Berent, von 
10 Uhr Vormittags ahh 


im E. Neubauerſchen Gaſthauſe zu Dzimianen 
von 10 Uhr Vormittags ab - - - - » 


im Wittwe v. Kalbenſchen Gaſthofe zu Lippuſch 
von 10 Uhr Vormittags ao 


in der Poſtſtation Wigodda von 10 Uhr 
ee e 0 FE ae a re 


im Hotel Pelplin Gaſtwirth Roth zn 
Pelplin von 10 Uhr Vormittags ab 


in Müllers Hotel (Ga ſtwirth Moohr) zu 
Pelplin von 10 Uhr Vormittags ab 


im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star⸗ 
gard, von 10 Uhr Vormittags ab 


Bezeichnung 

. 
des Redieris. 
— nag 
Peelplin. 


der Belaufe. 


Montau. 


Hohenwalde, Wieck und 
Teckenort. 


“7 


Liep, Pröbbernau u. Boden⸗ 


Suegen. 
ö * winkel. 


Stutthof, Steegen u. Paſewark. 
Neufähr. 


ſämmtliche Beläufe. 


3 Weiß bruch, Thiloshayn u. Rilla. 
7 


N Garthaus. ” 


Bietelten und Pretoſchin. 


Pi. ın u 


Ort und Stunde 


zur Abhaltung des Termins. 


Im Wiensſchen Gaſthanſe zu Kloſſomo 
von 10 Uhr Vormittags ab - - - . 


Im deutſchen Haufe zu Tolkemit von 
10 Uhr Vormittags ao 
im Rahnſchen Lokale zu Stutthof von 
von 10 Uhr Vormittags ab 


desgl. 


im Daether'ſchen Locale zu Bohnſack, 
von 11 Uhr Vormittags ab - - - . . 
im Hausbrandt’ihen Gaſthofe zu Bordzichow 
von 10 Uhr Vormittags abb 
im Damarosſchen Gaſthauſe zu Lubichow 
von 10 Uhr Vormittags ao 
im Nürnbergſchen Gaſthauſe zu Hagenort 
von 11 Uhr Vormittags ao 
im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbowitz 
von 10 Uhr Vormittags ohh 
im Schützenhauſe zu Schöneck, von 10 Uhr 
Vergilttags d s 
im Liffka'ſchen Gaſthofe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags ab 


im Noetzel'ſchen Gaſthauſe zu Carthaus, 
von 10 Uhr Vormittags ab 


im Sharkowskiſchen Kruge zu Oſtrowitz 
von 11 Uhr Vormittags ao 


im Bykowskiſchen Kruge zu Alt⸗Czapel, 
von I Uhr Vormittags ao 
im Bröſeckeſchen Gaſthauſe zu Oliva, von 
1 Uhr Nachmittags ab.. 


im L. Klein'ſchen Gaſt hofe zu Rheda Weſtpr 
von 10 Uhr Vormittags ab - - - - - 
im Hirſch mannſchen Gaſihauſe zu Kölln 
von 12 Uhr Mittags ab 


8 
8 


1 


2 
er — 


Bezeichnung 


des Reviere. der Beläufe. 


5 Luſin. im Dettlaff'ſchen Gaſthofe zu Luſin von | 
Anal . 12 Uhr Mittags ob J 8 g 
1 Darszlub. fämmtliche Beläufe. im Böhm'ſchen Gaſthauſe zu Putzig, von 21 
N 12 Uhr Mittags ab ehe ee 
2 * en im Schnafe'ihen. Gaſthauſe zu Darszlub, 
von 12 Uhr Mittags ao 24 | 21 | 21 
Wildungen. 5 im Boehlke'ſchen Gaſthauſe zu Oſſieck, von 1 | 
Jon © 10 Uhr Vormittags al 12 23 
ei A im Kruge zu Kasparus von 10 Uhr Vor⸗ 
r a J ie | 
” 1 im Kruge zu Kl. Schliewitz von 10 Uhr ' 1 
Vorm. ahh 26 Ih 
a Wilhelms walde. f 


Danzig, den 13. Dezember 1884. 


4 Königl. Regierung. Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
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5034 Am 15. Dezember d. J. wird die auf der 
Strecke Güldenboden ⸗Allenſtein g legene Halteſtelle 
Groß Gemmern für den Privat» Depeſchenverkehr mit 
beſchränktem 2 (7 bis 12 Uhr Vorm., 2 bis 
6 Uhr Nacm.) eröffnet. 
N eon den 45 8. Dezember 1884. 
Königliche ee 91 
085 Gemäß 8. 12 des Statu werden die Mit⸗ 
2 der Schleſiſchen Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
zu Breslau zu der am Freitag, den 16. Januar 1885, 
Mittags 1 Uhr, im Büreau der Geſellſcdaft Breslau, 
Neue Taſchen⸗ Str. 9 ſtattfindenden außerordentlichen 
General⸗Verſammlung hierdurch eingeladen. 
Tagesordnung: x 
Antrag des Verwaltungs ⸗Raths auf Aufloſung 
der Geſellſchaft (8. 18 des Statuts) und evertl, Wahl 
einer Liquidations⸗Commi ſion. 4 
Zur Theilnahme an der General » Berjammlung 
ſind diejenigen Mitglieder berechtigt, welche ſich urch 
ihre Polize als Mitglieder für des letzte Erntejahr le⸗ 
gitimiren. 
Breslau, den 20. Dezember 1884. 
Der Verwaltungs⸗Rath 
der Schleſiſchen Hagel⸗Verſicherunze⸗Geſellſchaft. 
F. Daberkow, 
Vorſitzender. 


zur Abhaltung des Termins 


Tour-, Retour -, Militair - und Hundebillets für den Verkel 


Ort und Stunde 


5036 Vom 21. Dezember d. J. ab werden di 
514, 515, 516 und 517 der Strecke Graudeuz⸗ Mar 
burg auf dem zwiſchen Grantenz und Garnſee bel ent 
Fersen Roggenhauſen behufs Vermittelung d. 

erſonenverkehrs bei Bedarf anhalten und werd 


zwiſchen Roagenhauſen einerſeits und Graudenz, Garnſe 
Sedlinen, Marienwerder, Rehhof, Stuhm und Marien⸗ 
burg andererſeits zum Verkauf gelangen. eh 
Die Abfahrtszeiten der Züze aus Roggen dauſen ſind 
Richtung nach Grandenz: * 

Zug 514 um 9,30 Uhr Vorm. 5 h 

„ 516 „ 3,58 „ Naehm; 

Richtung nich Marienwerder: 
Zug 515 um 5,13 Uhr Nachm., 
517 „ 9,43 „ . 

Die Berechnung der Billetpreiſe erfolgt auf G 

nachſtehender Entfernungen: 

Roggenhaufen> Grauden, - - - - 13,0 km, 


3 Garnſee 69 
x Sedlinen 170 
8 Marienwerder - 25,3 „ 
„* Reb hof er 39,0 * 
65 Siuhm 50,0 „ 
2 Marlenburg 64,0 „ 
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twaige Geräckſtüce werden von Roggenhauſen une xpedirt Ruhnow Ant. 7,33 Nacm. 3,22 Vorm. 
enommen und wird die Fracht für dieſelben auf den 5 Abf. 7,44 „ ee e 
ſtimmungßſtatiouen erhoben. Bromberg, den 19. Dezember 1884. 


Broqhb erg. den 7. 0 Er Königliche Eifenbahn-Direction. 

8 Königliche Eiſenbahn Direction. Privat⸗ Anzeige. ing, 

5 ah a. bete ag der Königlichen Staalsanwalt⸗ 5030 Vom heutigen eh verbiete ich einem 

ſchaft wird beſchloſſen : Jeden, mein Sandſtück, ſogenannte Kuhwieſen, circa eine 
C 

Fkeezüßlich der es N benutzen, fet es zum Gehen, Fahren, Reiten, Sandholen 


N 1 a 2 me 3 
* E ben e We 922 1 ler 5 u. dgl. Zuwiderhandlungen werden geſetzlich beſtraft wer den. 
er, inen Vorrah von landwirthſchaftlichen Bieſter felde, den 1 1884. 


Erzeugniſſen, die fremdes Eigenthum waren, vor» 
ſäüotziich in Brand geſetzt zu haben, 5040 Bei der diesjährigen Auslooſung der vie r⸗ 
außer Verfolgurg zu ſetzen und die Koſten der Staats» prozentigen Anleiheſcheine des Kreiſes Carthaus find 
aufzuerlegen, da die geführte Vorunterſuchung bin» folgende Stücke gezogen worden: 
ende Verdachtsmomente gegen die Beſchuldigte nicht Buchſtabe A. No. 53 uud 79, 
ergeben hat. N. ei 8 ar 21, 27 und 68, 

Zugleich wird der Haftbefehl vom 15. November uchſtabe O. No. 5, 6, 37, 72, 85 und 106 

* 884 e 8 | Buchſtabe D. No. 54. 2 
* Danzig. den 3. Dezember 1884. N Die Inhaber dieſer Scheine werden aufgefordert, 
Königliches Landgericht, Strafkammer 1 den Nominalbetrag derſelben vom 1. Juli künftigen 

gez. Birnbaum. Thun. Steinberg. Jahres ab gegen Einlieferung der Anleiheſcheine, der 
BS Dit dem 1. Imuar 1885 tritt für die | Anweisungen und der nach dem 1. Juli 1885 fälligen 
onenzüge Nr. 63, 64, 65 und 66 auf der Strecke Zinsſcheine don der hieſizen Kreistommunalkaſſe oder 

der Kur⸗ vnd Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Dar⸗ 

lehnek ıffe zu Berlin, dem Bankhauſe Baum & Liepmann 
in Damig, oder dem Banfgaufe S. A. Samter Nach⸗ 
Ruhrow Abf. 8.28 Vorm. 7,39 Nachm. folger in Königsberg in Empfang zu nehmen, 
it. 8,45 „„ To Für fehlende Zinsſcdeine wird der Betrag von 
ef 8,48, „„ a d . dem Capitale in Abzug gebracht werden. 2 


* 


Zug 63 Zug 65 
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Pas Zug 64 Zug 66 Carthaus, den 20 Dezember 1884. 
Labes Abf. 7,18 Nachm. 8. 7 Vorm Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Carthaus. 


Juſerate zum „Deſſentlichen Anzeiger“ mm „Amtsblatt“ koſlen die gespaltene Korpus Zelle 20 Pf. 


Druck von A, Schroth in Danzig. N 9 6808 


